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Amtliche Bekanntmachungen

In Gemäßheit des Z 21 der Städteordnung vom 30
Mi 1853 muß in diesem Jahre eine Wahl zur regelmä
ßigen Ergänzung der Stadtverordneten vorgenommen wer
den aus welcher folgende Herren ausscheiden resp bereits
allsgeschieden sind

I Abtheilung
Pract Arzt Dr Scharfe
Bürgermeister a D Freih vom Hagen
SanitätSrath Dr Hüllmann
Rentier Simon
Kommerzienrath Dehne

II Abtheilung
h Justizratb Herzfeld

Dr Phil Karl Müller
Realgymnasial Director a D Dr Schrader
Rentier Colla
Kaufmann K linkhardt

III Abtheilung
Rentier Senff
Maurermeister Heiser
Baumeister Keferstein
Kaufmann Tombo
Brauerei Director Görlitz

Ferner sind vor Ablauf ihrer Wahlperiode aus der Stadt
verordneten Versammlung folgende Herren ausgeschieden
aus der I Abtheilung Herr Justizrath Pros Dr Meier
aus der III Abtheilung Mehlhändler Schramm für
welche Ersatzwahlen auf die bis Ende 1891 laufenden
Wahlperioden vorzunehmen sind

Zu diesen Wahlen haben wir nachstehende Termine an
beraumt und laden die Wahlberechtigten ein im Sitzungs
zimmer der Stadtverordneten zu erscheinen und ihre Stim
men abzugeben und zwar

für die Ergänznngswahlen
1 die Wahlberechtigten der III Abtheilung
1 Bezirk Montag 14 Nov Vorm 11 1 Uhr
2 Dienstag 15 11 1 Uhr3 Mittwoch 16 11 1 Uhr4 Donnerstag 17 11 1 Uhrb Freitag 18 11 1 Uhr2 die Wahlberechtigten der II Abtheilung

Sonnabend 19 November Vorm 10 lUhr
Z die Wahlberechtigten der I Abtheilung

Montag 21 November Vormittags 11 lUhr
für die Ersatzwahlen

1 die Wahlberechtigten der III Abtheilung des
3 Bezirks

Dienstag22 November Vormittags 11 lUhr
Z die Wahlberechtigten der I Abtheilung

Mittwoch 23 November Vorm 11 1 Uhr
Jeden Wahlberechtigten wird noch eine besondere Ein

ladung zugestellt werden welche er zur Wahl mitzubringen
hat Schließlich machen wir noch darauf aufmerksam daß
da die Wählerliste den gesetzlichen Bestimmungen gemäß
bereits im Juli d I aufgestellt bezw berichtigt ist auf
inzwischen eingetretene Wohnungsveränderungen keim Rück
sicht genommen werden könnte und deshalb ein jeder
zur dritten Abtheilung gehörige Wähler auch
nur in dem Bezirk zugelassen werden kann in
welchem er sich nach Ausweis der ihm zugehenden
Einladung in der Wählerliste aufgeführt be
findet

Halle a S den 29 Oktober 1887
Der Magistrat

Staude

Beim Herannahen des Winters werden die Bestimmungen
der Straßen Poleizei Ordnung nach welcher die Bürger

fteige von Eis und Schnee frei zu halten bei
Winterglätte mit Asche pp zu bestreuen und die
auf denselben befindlichen Schlitterbahnen sog
Wandern sofort zu zerstören find zur genauesten
Beachtung hierdurch in Erinnerung gebracht

Gleichzeitig ergeht an das gefammte Publikum insbesondere
aber an Eltern Lehrer und Erzieher das Ersuchen die
Kinder auf das Strafbare des Glanderns hinzuweisen
md dieselben möglichst davon abzuhalten

Halle a S den 2 Novembtr 1837
Die Polizei Verwaltung

S Mark Geschenk in Sachen des Vergleichs H K sind
on demSchiedsmann Herrn Bonstedt zur hiesigen Armen

Kasse gezahlt

Halle a S den 3 November 1887
Die Armen Direktion

Diejenigen Pfandgeber der bei dem unterzeichneten
Leihamte in den Monaten Juli August und September
I88S versetzten oder erneuerten und daher zur
Zeit verfallenen Pfänder welche aus Mangel der
Pfandscheine die betreffenden Pfänder bisher nicht einlösen
oder erneuern konnten werden darauf aufmerksam gemacht
daß sie nach 8 des Gesetzes vom 17 März 1881 über
das Pfandleihgewerbe nunmehr berechtigt find die
in Rede stehenden Münder falls dieselben nicht be
reits mittelst Pfandschein eingeöst oder erneuert sind
ohne Rückgabe der Pfandscheine einzulösen oder
nach Befinden zu erneueru Erfolgt die Einlösung
oder Erneuerung dieser Pfänder jedoch bis zu der sm 10
November ds Js beginnenden Auction der verfallenen
Pfänder nicht dann müssen auch diese Pfänder in der ge
nannten Auction mit versteigert werden

Halle a S am 20 October 1887
Das Leihamt der Stadt Halle

Wegen der am AO bss Mts beginnenden Ane
tion der verfallenen im dritten Quartale 1886 versetzten
und erneuerten Pfänder kann am 8 S nd RG dss
Mts die Einlösung verfallener Pfänder nicht
gestattet werden damit es ermöglicht wird die Einlösungen
und Erneuerungen der verfallenen Pfänder zu bewirken

Es gelange deshalb an ds vorgenannten
Tagen nur Pfandscheine zur Annahme welche
in rothem Druck ausgestellt find

Halle a S am 4 November 1887
Das Leihamt der Stadt Halle

Redaktioneller Theil
Halle den 5 November 1887

Die Nachsteuer auf Branntwein dürfte etwa
18 Millionen Mark im Ganzen einbringen Wie viel von
diesem Aufkommen dem laufenden und wie viel dem näch
sten Etats jähre zu Gute kommen wird hängt davon
ab in welchem Umfange von der Berechtigung ömonat
lichen Kredit gegen Sicherstellung zu erhalten Gebrauch
gemacht wird Alle auf 6 Monate kreditirten Steuerbe
träge kommen erst dem nächsten Rechnungsjahre zu Gute
Dies gilt von der Nachsteuer so gut wie von der Ver
brauchsabgabe selbst Eine sichere Veranschlagung ist bei
den durch den Betrag der Steuer wesentlich veränderten
Verhältnissen nicht gut möglich Mit den heraus sich
ergebenden Vorbehalten wird der auf das laufende Jahr
entfallende Betrag auf 10 Millionen angenommen werden
können der Rest mit 8 Millionen Mark würde dem näch
sten Jahre zu Gute kommen

Nach Abzug der 6 pCt Erhebungskostsn welche vorweg den
Bundesstaaten zufließen wird der Reinertrag der Ver
brauchsabgabe von Branntwein für 1888 89 auf rund
108 Millonen Mark zu veranschlagen sein und zwar einschließ
lich des Aufkommens aus den früher der Branntweinsteuer Ge
meinschaft nicht angehörenden Bundesstaaten Diese Summe
kommt wie die Nachsteuer nach dem Matrikularwß zur Ueber
weisung an die Bundesstaaten Außer dein aus dem Brannt
weinsteuergesetz hiernach sich ergebenden Ueberweisungsbetrage
von 116 Millionen Mark werden für 1883M etwa 150 Mill
Mark an Ueberweisungen vorzusehen sein mithin also etwa
26t Millionen Mark im Ganzen Von den letzterwähnten 150
Millionen Mark entfallen beinahe 20 Millionen auf die Neichs
Stempelabgabe für Werthpapiere Lotterieloose e i den Nest
stellt der 130 Millionen Mark übersteigende Reinertrag der
Zölle und der Verbrauchs Abgaben dar Dieser ist daher um
etwas höher in Ansatz zu bringen als in dem laufenden Etat

Der Antheil Preußens an den Zöllen der Tabakssteuer und
den Stempelabgaben ist mit zusammen 89Vz Millionen in den
laufenden Etat eingestellt bleibt mithin hinter dem Matrikular
beitrag und den Aversen noch um ziemlich 12 Millionen Mark
zurück In dem nächsten Etat dürfte der Antheil Preußens an
den Reichsüberschüssen sich voraussichtlich um 70 Millionen
Mark vermehren Selbst wenn daher eine Erhöhung der Ma
trikularumlagen bezüglich deren übrigens die bisher ander
weitig mitgetheilten Zahlen kaum auf Authenticität Anspruch
erheben können unausbleiblich ist wird jedenfalls das finan
zielle Verhältniß Preußens zu dem Reiche eine sehr erhebliche
Verbesserung im Sinne der preußischen Finanzen erfahren

Der deutsche Landwirthschaftsrath verhandelt
gegenwärtig in weitläufigen Erörterungen die Frage der
Erhöhung der Getreidezölle Es wird natürlich
zu einem diese Maßregel besürwortenden Botum kommen
Das ist ziemlich selbstverständlich und kann nicht viel Ge
wicht beanspruchen Der Landwirthschaftsrath besteht fast
ausschließlich aus Großgrundbesitzern und es sind in ihm
die bekannten agrarischen Gesichtspunkte maßgebend
Wesentliches neues Material zur Beurtheilung der Frage
oder irgendwelche überzeugende Argumente hat die Debatte
nicht ergeben Es schien vielmehr aus mancher Aeußerung
hervorzugehen daß die Redner selbst sich von einer aber
maligen Zollerhöhung wenig praktischen Nutzen versprechen
Es ist bemerkenswerth daß auch ein konservativer und
den landwirthschaftlichen Interessen sehr freundlich gegen
überstehender Mann wie Professor von Miaskowski sich

entschiedest gegen eine weitere Zoll Erhöhung aussprach
Das kleinbäuerliche Element kommt natürlich bei dieser
Körperschaft gar nicht zum Wort und auch sonst haben
wir bemerkt die Nationallib Corresp trotz der Ver
sicherung konservativer Blätter von der Macht der alle
ländlichen Kreise durchziehenden Bewegung wenig davon
bemerkt Es mögen ja noch zahlreiche Petitionen mit
Masfemmterschristen beim Reichstag eingehen Wenn man
aber die Entstehung solcher Kundgebungen kennt wird man
ihnen leinen allzugroßen Werth beilegen Eine starke
aus dem kleinen Bauernstand selbst naturwüchsig hervor
gegangen Bewegung nach Erhöhung der Getreidezölle ist
nicht vorhanden mag immerhin da und dort eine von
Großgrundbesitzern betriebene Agitation einige Erfolge ge
habt haben nWW flo M nzfuMgmt

In der gestrigen Sitzung des Landwirthschaftsrathes
erklärte sich derselbe mit großer Majorität für die Ver
doppelung des Zolles auf Weizen Roggen Gerste zc
Die entgültige Abstimmung findet heute statt

Die Post bringt heute einen leitenden Artikel in
welchem auf die Nothwendigkeit hingewiesen wird für das
deutsche Heer ein Gewehr mit kleinerem Kaliber zu wäh
len als es das frauzösifche 8 Mm Lebelgewehr besitzt
nachdem nun auch Oesterreich die Ersetzung seines ganz
neuen 11 Mm Mannlichergewehres durch ein 8 Mm
beschlossen habe Schon im Jahre 1870 habe das kleine
Kaliber 8 Mm des Ehaffepotgewehrs sich dem deutschen
11 Mm bedeutend überlegen gezeigt und nur der deutschen
Kriegstüchtigkeit und Zucht sei der Erfolg trotzdem zu
danken gewesen Dem dürfe sich Deutschland nicht noch
mals aussetzen Das Magazingewehr könne zur Bewaff
nung der Reserven verwendet werden Die aktiven Kör
per müßten aber dem Beispiel Oesterreichs gemäß mit ei
nemGewehr von 7 Mm Kaliberausgerüstet werden Je
denfalls wird der zweifellos von einem Fachmanne in
einflußreicher Stellung verfaßte Aufsatz viel Aufsehen er
regen

Die Nordd Allgem Ztg betont in ihrem heutigen
den gestrigen fortsetzenden Artikel daß für die Entwicke
lung und Erhaltung des nationalen Fonds an Arbeits
kraft die Invalidenversicherung und die Altersversorgung
in weit höherem Maße von Einfluß sein werde als die
Unfallversicherung Das offiziöse Blatt erinnert daran
daß für die Gesammtheit die vollen Wirkungen dieser
Maßnahmen der Natur der Dinge nach erst eintreten
können nachdem sie längere Zeit eigentlich erst nachdem
sie Generationen hindurch in Kraft gewesen sind

Der Kreuzztg zufolge gilt es noch nicht als sicher
ob die Berufung des Staatsraths zur Berathung
der Grundzüge der Altersversicherung erfolgen wird Und
zwar mit Rücksicht darauf daß sich der Präsident des
Staatsraths S K K H der Kronprinz in der Recon
valeseenz befindet und es zweifelhaft ist ob der Viceprä
sident des Staatsraths Fürst Bismarck im Stande fein
wird die volle Leitung der Geschäfte der Körperschaft in
die Hand zu nehmen Als Nachfolger für den verstor
benen Staatssekretär des Staatsraths von Möller nennt
das genannte Blatt den Unterstaatssekretär Magdeburg

Der Reichskommissar für die Melbourne Welt
ausstellung Wehrmuth erläßt eine Bekanntmachung
worin dringend empfohlen wird die Anmeldungen zur Be
theiligung spätestens bis zum 20 Dezember zu bewirken

Die National Ztg erhält aus New Aork die sensa
tionelle Mittheilung daß auf den Oberrichter Waite
welcher dem Obergerichte präsidirte das das Kasfations
gesuch der Anarchisten verworfen hatte em Attentat
versucht worden ist Am Tage nach der betreffenden Sitz
ung erhielt Herr Waite per Post ein Kunstwerk zugeschickt
angeblich eine Prachtausgabe Tennyson scher Frauer gestalten
Beim Osffnen stellte es sich heraus daß die Kiste in Wahr
heit eine Höllenmaschine mit noch unbekanntem Sprengstoff

enthielt die nur deshalb nicht explodirte weil auf dem
Transport der Mechanismus in Unordnung gerathen war

In der gestern in Wien stattgefundenen Sitzung des
Heeresansfchusses der ungarischen Delegation richtete der
Referent Rakovsky an den Kriegsminister eine Anfrage
wegen Verwendung des außerordentlichen Kredites von
52 /z Mill Gulden Beoethy verlangte auch eine voll
ständige fchriftlich Verrechnung in Betreff des thatsächlich
verausgabten Betrages Der Kriegsminister General
Bylandt Rheydt gab hierauf eine Darstellung der getroffe
nen Maßnahmen deren Kosten aus diesem außerordent
lichen Kredite gedeckt worden Schließlich wurde ein An
trag des Ministerpräsidenten Tisza angenommen wonach
die Ausführungen des Kriegsministers mit dem Zusätze
z r Kenntniß zu nehmen daß die weiteren Verfügungen
feiner Zeit im Zusammenhange mit der Schlußrechnung
zu treffen seien und daß das Verfügungsrecht über die



bisher nicht in Anspruch genommenen Summen aufhöre
Das ordentliche Heeresbudget wurde hinauf im Allge
meinen angenommen im sick z M vnuyiösl M

Die Pariser Blätter besprechen die gestrige Abstim
mung der Kammer und bemerken daß der Sieg der Re
gierung hauptsächlich der Haltung des größeren Theiles

der Rechten zuzuschreiben sei Cassagnac sagt in einem
Artikel der Autorite die Rechte wollte diesmal dem Mi
nisterium eine letzte Lektion in Selbstverleugnung und Loya
lität geben würde aber nunmehr in Nachgiebigkeit nicht
weiter gehen Dobats konstatirt der Bruch zwischen
der Regierung und den Radikalen sei heftiger denn je

In Petersburg sind die Spuren neuer nihilistischer
Anschläge entdeckt worden Es wurden Bomben und andere
Zompromittirende Materialien gefunden und deshalb mehr
sage Verhaftungen vorgenommen

Zu den Gegenständen deren Belastung mit erhöhten
Eingangszöllen in Rußland beabsichtigt wird gehört auch
Tüll zu Vorhängen mit gestickten und eingewebten Mustern
sowie auch alle Sorten Baumwollentüll für Damenkleider
Auf Tüll zu Vorhängen soll der Zoll bis zu 1 Rbl pro
Pfund und auf Kleidertüll bis zu 3 Rbl pro Pfund fest
gesetzt werden

Darmstadt 4 Novbr Der Großherzog und Prinz Hein
rich von Preußen sind heute Vormittag zur Hofjagd nach
Springe abgereist

München 4 Novbr Die Kammer der Abgeordneten nahm
die einzelnen Artikel und demnächst das ganze Pfändungsgesetz
einstimmig an

Brüssel 4 Novbr In Produits fous Mnu haben sämmt
liche Grubenarbeiter die Arbeit wieder aufgenommen In
Quareanon und Paturages feiern jetzt noch 420 Grubenar
beiter

Dublin 4 Novbr Die Regierung wird gegen die Teil
nehmer an der letzten verbotenen nächtlichen Versammlung in
Woodford in welcher die Proklamation des Vizekönigs ver
brannt wurde gerichtlich vorgehen Unter den Theilnehmern
befinden sich die Parlamentsmitglieder Rowland Gill Sheehh
und der Sekretär des Lordmaires von Dublin Denehy

London 4 Novbr Auf Trafalgar Sguare fand heute
Wieder eine Versammlung von Beschäftigungslosen statt Als
sozialistische Führer aufrührerische Reden an die Menge zu
Halten begannen schritt die Polizei ein verhaftete zwei Redner
Namens Webb und Allman trieb die Menge auseinander
und nahm die rothen Fahnen weg Auf dem Polizeibureau
wurde Allman freigelassen Webb jedoch in Haft behalten

Der Kaiser fühlte sich gestern nach einer recht gut
verbrachten Nacht wohler und gekräftigter als in den letz
ten Tagen und hat deshalb auch schon einige Stunden
früher als gestern das Bett verlassen können Mittags
beim Vorbeimarsch der aufziehenden Wache erschien der

Kaiser am Fenster seines Arbeitszimmers und wurde von
dem nach Tausenden angesammelten Publikum jubelnd be

Prinz Wilhelm hat sich gestern Nachmittag zur
Jagd nach Springe begeben Au der Jagd nehmen noch
Theil der Großherzog von Hessen und die Prinzen Hein
rich und Friedrich Leopold von Preußen Prinz Max
Emanuel von Bayern Prinz Friedrich von Sachsen Mei

sKKKWM zMMts ms6 KilzM nniz
Unter den Glückwünschen welche dem Feldmarschall

Grafen Moltke zu seinem 87 Geburtstage zügegangen
sind befand sich auch ein Schreiben seines Hausarztes in
Schweidnitz Dr Kleine Derselbe hat darauf folgende
Antwort erhalten Geehrter Herr Doktor Ihr launiger
Glückwunsch ist in der Trinkstube deponirt neben anderen
mir werthvollen Andenken ein Muster gesunden Humors
in drastischer Kürze Er hat schon vielseitigen Beifall ge
sunden und ich bitte meinen herzlichen Dank dafür anzu
nehmen Mit besten Grüßen ergebenst Graf Moltke
Feldmarschall

In der Berliner polytechnischen Gesellschaft hat der
Ober Ingenieur Frischen von der Firma Siemens und
Halske einen für weiteste Kreise interessanten Vortrag ge
halten Darnach wäre neuerdings von der genannten Firma
die Elektrizität zur Sicherung der Fabrikar
beiter gegen Unfälle verwendet worden Durch diese
Sicherheitsvorrichtungen soll einmal die Möglichkeit gegeben
sein die Dampfmaschine von allen Theilen einer Fabrik
aus zum Stillstand zu bringen und es soll vor dem An
lassen der Transmission ein Läutewerk in Bewegung gesetzt
werden Die Abstellung der Maschine erfolgt durch elek
trische Vorrichtung selbstthätig sobald in irgend einem
Theile der Fabrik ein Unfall sich ereignet so exakt daß
nach zwei Umdrehungen die Maschine still steht

Dieser Tage wurde auf dem Besitzthum des Feld
marschalls Grafen von Moltke in Kreisau eine Treibjagd
abgehalten an welcher sich der kommandirende General des
6 Armeekorps Generallieutenant von Böhn der General
landschaftsdirektor Graf Pückler Burghauß und verschie
dene Mitglieder der gräflich Moltke schen Familie sowie
einige hohe Staatsbeamte betheiligten Graf Moltke be
gleitete die Jagdgesellschaft eine Stunde lang dann kehrte
er in sein Schloß zurück Erlegt wurden bei dieser Jagd
86 Hasen 7 Rehe 2 Füchse 2 verwilderte Kaninchen
28 Fasanen und 2 Rebhühner

In dem Prozesse gegen den des Attentat es
auf Marschall Bazaine angeklagten Hillairand er
klärten die Aerzte daß dieser zwar mit Bewußtsein gehan
delt habe aber unter dem Eindruck einer zeitweiligen Gei
stesstörung

In Petersburg stürzte am Donnerstag bei einem
Spazierritt der österreichische Botschafter Graf Wolken
stein Trostburg in der Nähe des Sommergartens mit dem
Pferde wurde dabei gegen einen Baum geschleudert und
brach dem B T zufolge eine Rippe Die Verletzung
ist sehr schmerzhaft

Einem Ehepaare in Lehrte welches seine goldene
Hochzeit feierte hat der Kaiser ein Geschenk von 30 Mark
überweisen lassen

Irrsinnig oder nicht Vor einigen Tagen er
schienen in der Wohnung einer sehr reichen Dame in Mainz
zwei Schutzleute und ein Wärter einer auswärtigen Irren
anstalt um auf Grund der Zeugnisse von Aerzten die
Dame von hier fortzubringen Die Dame erklärte sie sei
nicht irrsinnig und schickte zu einem Rechtsanwalt und zu
ei ler ihr befreundeten Familie und diese erwirkten bei dem
Großherzoglichen Kreisamte em Verbot die Dame gewalt
sam fortzubringen Die Angelegenheit ist jetzt bei dem
dortigen Gerichte anhängig Wie dem Rh Korr vön be
theiligter Seite mitgetheilt wird geht der Antrag die
Dame in eine Irrenanstalt zu verbringen von deren eige
nen Verwandten aus uzU 6mi zzWzl Üsä

Ein blutiges Drama hat sich Donnerstag Vormittag
in Wtlmersdorf bei Berlin abgespielt In dem dortigen Etab
lissement Seebad konditionirte im Sommer 1335 ein aus
Böhmen gebürtiger Kellner welcher mit der Tochter des Be
sitzers Herrn Schramm ein Liebesverhältniß anzuknüpfen suchte
Seinem Werben dem gegenüber Fräulein Panline Schramm
sich kühl verhielt machte indeß der Umstand ein Ende daß der
Kellner in seine Hennaih zurückkehren mußte um dort seiner
Militärpflicht zu genügen Im Jahre 1836 benutzte er einen
achttägigen Urlaub um nach Wilmersdorf zu reisen woselbst
er seine Bewerbungen um die Gunst des jungen Mädchens
wieder aufnahm vom Vater desselben aber eutschieden abge
wiesen wurde Er kehrte damals in seine Garnison zurück
Gestern früh erschien er wieder in Wilmersdorf und traf im
Etablissement Seebad Fräulein Schramm allein weil dessen
Eltern welche ihre Privatwohnung im Dorfe selbst haben erst
gegen Mittag in das Geschäft zu kommen Pflegen was dem
Manne bekannt war Er unterhielt sich mit der jungen Dame
und bat sie schließlich ihm auf dem Klavier etwas vorzuspielen
wozu sie sich auch bewegen ließ Doch bald stellte sie das
Spiel mit den Worten ein Jetzt will ich nicht mehr Da
flüsterte er dem Fräulein Schramm hastig einige Worte zu
zog einen Revolver und feuerte auf dasselbe einen Schuß ab
dessen Kugel der Aermsten hinter dem rechten Ohre eindrang
Nach diesem Attentat floh der Mörder mit dem Revolver in
der Hsnd znm Hause hinaus warf au der Thür seine Brief
tasche von sich und eilte von einem Kellner verfolgt nach dem
See Auf dem kurzen Wege dorthin feuerte der Böhme zwei
Schüsse gegen seine Brust ab und sprang dann ins Wasser in
welchem er noch einige Schwimmtempos machte Von dem
ihn verfolgenden Kellner und von anderen Personen die inzwi
schen hinzugeeilt waren wurde der Mörder aus dem See ge
holt und in einem Wagenschuppen auf ein Laublager gelegt
er hatte nahezu die Besinnung verloren und vermochte nur
noch aus die an ihn gerichtete Frage weshalb er den Mord
begangen mit leiser Stimme zu antworten ans Liebe
Dann schwanden ihm die Sinne Später wurde der Schwer
verwundete nach Schöneberg übergeführt Fräulein Pauline
Schramm ist ebenfalls sehr schwer verwundet sie war zwar
bei Besinnung vermochte aber nicht zusprechen Nachdem der
hinzugeholte Arzt der Unglücklichen die erste Hilfe geleistet ver
anlaßte er ihren Transport nach dem Elisabeth Krankenhaus

in Berlin mffvAfzg gsM ZErhöhung der Civilliste Ein Braunschweiger
Blatt erfährt aus guter Quelle daß der demnächst zu
sammentretende Braunschweigische Landtag um eine nicht
unbedeutende Erhöhuug der Civilliste des Regenten ange
gangen werden wird

9 Auf den Wogen des Lebens
Novelle von C Just

Weiter immer weiter schritt sie in den dunklern Theil
des Parkes hinein Horch was war das leises
Stimmengeflüster das junge Mädchen wollte fliehen
da hörte sie ihren Namen nennen da erkannte sie die
Stimme Desjenigen von dem sie soeben noch geträumt
die Stimme Wolf s v Rothenau sie klang leise doch deut
lich aus dem nächsten Gebüsch und wie gebannt blieb
Katharina stehen nicht im Stande sich zu regen Sie
hörte wieder ihren Namen nennen dann nach einer kleinen
Pause seine Worte Mein trautes blauäugiges Liebchen
bist Du nun beruhigt Glaubst Du mir nun endlich
daß ich sie nicht liebe daß ich gar nie daran gedacht habe
sie zu heirathen

W e hasse ich diese Katharina erwiderte eine weib
liche Stimme in der das junge Mädchen sofort diejenige
Anna Günther s erkannte wie möchte ich sie verderben
nur weil sie sich einen Augenblick anmaßen konnte an
Deine Liebe zu glauben

Mein kleiner eifersüchtiger Schatz wie konntest Du nur
mir deswegen grollen daß ich eine Weile einem jungen
Mädchen huldigte das schön und liebenswürdig ist und
mit dessen stolzer Hoffnung ich spielte

O Wolf klang es wieder zurück ich kann Dir die
Qualen nicht beschreiben die Du mir bereitet hast O
sie würde gar zu gern Freifrau v Rothenau werden

Kind gieb Dich zufrieden ich habe nie daran gedacht
diese Katharina Werner zu meiner Gemahlin zu machen
komm laß Dich küssen nur Du bist mein Eigenthum wie
könnt ich von Dir lassen Habe ich Dir doch schon zum
tausendsten Male geschworen daß ich Dich liebe

O Du mein Heißgeliebter Deinetwegen ertrage ich ja
nur all die Demüthigungen die mich die stolze alte Frei
frau täglich in diesem Hause erdulden läßt Verzeihe mir
meinen Argwohn

Wie zittern Deine Hände Komm trockne Deine
Thränen Doch still hörtest Du nicht leise Schritte

Wer sollte uns belauschen Es war vielleicht ein
Eichhörnchen das über den Weg sprang

Katharina hatte sich gewaltsam aufgerafft fast lautlos
wie sie gekommen flog sie zurück durch die schattigen
Gänge dem alten Johann entgegen der pflichtschuldigst
auf sie gewartet und jetzt zu ihr trat Geisterbleich am
ganzen Körper zitternd flüsterte sie dem treuen Diener
am Eingange des Schlosses ein flüchtiges Gute Nacht
zu und eilte auf ihr Zimmer wo sie das Kammermädchen
sofort entließ und die Thür verriegelte

Das Fräulein muß wohl einen Geisterspuk gesehen
haben unten im Park brummte der Johann vor sich hin
und ging ebenfalls auf seine Kammer indem er bedenklich
mit dem Kopfe schüttelte

Es spuken mitunter absonderliche Geister da in den
dunklen Büschen besonders wenn der junge Herr Lieute
nant hier sind Das arme schöne Fräulein die ahnt
freilich so etwas nicht und versteht es auch nicht

Katharina Werner stand am andern Tage in aller
Frühe in reizender leichter Morgentoilette am geöffneten
Fenster ihres Zimmers athmete die Wohlgerüche der
tausend frisch erblühten Blumen ein und ließ den sansten
kühlen Morgenwind um ihre Schläfe spielen Die Spuren
einer durchwachten Nacht hatte sie durch kaltes Wasser ge
tilgt und Schönheit und Jugend hatten ihr dabei hülfreich
zur Seite gestanden Noch einmal flog ein finster grollen
der Blick hinüber zu der Stelle des Parkes wo sie gestern
Abend gestanden dann aber legte sich ein siegreiches Lächeln
über ihre Züge und ihr Auge leuchtete in seinem alten
wunderbaren Glänze Hatte sie es sonst als etwas ganz
Natürliches hingenommen daß sie gefalle ohne sich darum
zu bemühen heute wollte sie schön und liebenswürdig
erscheinen mehr denn je heute berechnete sie die Chancen
die ihr nach einer solchen Niederlage noch geblieben heute
wollte sie allen im Schlosse eine stolze Stirn ein unbe
fangenes Lächeln zeigen als ob Alle es wüßten welche
Wunde man ihrem Herzen geschlagen Ihrem Herzen

Nein ihr Herz war frei das empfand sie mit unaus
sprechlichem Wonnegefühl ihr Stolz nur war tief war
unheilbar verletzt Lauvs yni psut das war von heute
ab ihr Losungswort so stieg sie die breiten Treppen hin
unter in den Gartensaal wo sich die Familie allmälig
um den Frühstückstisch versammelte Sie vermochte es
über sich Wolf mit der größten Unbefangenheit entgegen
zutreten wohl bebte sie dabei vor innerer Erregung aber
das machte ihren Mund nur um so beredter ihre Augen
nur um so strahlender

Der alten Freifrau küßte sie so ehrfurchtsvoll die Hand
wie nie und fragte mit sanfter Bescheidenheit nach deren
Befinden Dem Freiherrn bot sie einen so freundlichen
Morgengruß mit der Bitte ihr doch heut wieder einmal
zu erlauben eine Stunde zu ihm in die Bibliothek zu
kommen und eine Lection bei ihm zu nehmen sie sei eine
recht nachlässige Schülerin in der letzten Zeit gewesen
Gabriele umgab sie mit einer so rührenden Zärtlichkeit
und sorgte für sie wie für eine kleine Schwester weil sie
noch immer nicht ganz wohl sei an Anna Günther
richtete sie sogar freundliche Worte und selbst dem alten
Johann nickte sie einmal lächelnd zu Wolf aber erlag

fast unter ihren schelmischen Angriffen unter ihren funken
sprühendeu geistvollen Einfällen und ihren herausfordern
den Blicken doch wenn er sich ihr dann mit der gewohn
ten Vertraulichkeit nähern wollte um ihr irgend eine
Schmeichelei in alter Weise zu sagen so wurde er mit solch
übermüthigem Spott und mit solch kalter Zurückweisung
behandelt daß er zuletzt ganz in die Enge getrieben fast
als Bittender vor ihr stand und sich dem Banne ihrer
Schönheit und Anmuth nicht zu entziehen vermochte

Katharina hatte während dieser lebhaften Unterhaltung
mit Wolf mehrere Male die mißbilligenden Blicke der alten
Freifrau bemerkt und wie sie bemüht war dem Gespräch
eine andere Wendung zu geben auch zeigte sich in dem
Benehmen des Freiherrn eine gewisse Verlegenheit und
Anna hatte plötzlich während des heftigsten Wortgefechts
den Saal verlassen Heut zum ersten Male sah das junge
Mädchen dies Alles was ihren verblendeten Sinnen bis
jetzt verborgen geblieben war und ihr Haupt stolz erhebend
verließ sie mit lachendem Munde und glühenden Wangen
den Saal um hinüber nach dem Wirthschaftshofe zugehen
und sich nach dem kranken Kinde zu erkundigen Da legte
Gabriele ihren Arm um den der Freundin und stieg mit
ihr die Stufen der Freitreppe hinabM6nmu zzam

Du zürnst wohl meinem Bruder Kathi sagte
Gabriele sanft und sah bekümmert und liebevoll zu
ihr auf

Katharina erschrak bis ins Herz hinein bej diesen
Worten also Alle hatte sie täuschen können aber das
feine zarte Gefühl dieser weichen Mädchenseele hatte das
Richtige erkannt töznK nzMs zz us ni omck

Zürnen Nein Gabriele siehst Du nicht daß ich
mit ihm spiele wie er mit mir gespielt Es kommt
nur darauf an wer zuletzt obsiegt der hat das Spiel
gewonnen nzgjtMmsg uz ssffickfnöumzsT KzfM

Kathi ich hatte mir gedacht es sei kein Spiel es
könnte Ernst daraus werden wie glücklich hätte es mich
gemacht warum konnte es nicht sein

Katharina zog ihre Freundin an ihr hochklopfendes
Herz und drückte einen innigen Kuß auf ihre Stirn

Habe Dank für dieses liebe liebe Wort aber es kann
nicht sein wir paffen nicht zusammen unsere Wege gehen
auseinander

Und diese Einsicht ist Dir Plötzlich gekommen Ich
verstehe Dich nicht, t z wimW

Ja solche Einsicht kommt Einem manchmal über Nacht,
erwiederte Katharina im bittern Tone sprich nie mehr
davon meine Gabriele Du bleibst mir ja doch eine Freun
din nicht wahr nT

Fortsetzung



WdcheyM uH Dem Peizl TM wird aus Rom vom
3 d M ieleamphirt Sämmtliche hiesige Blätter besprechen
heute die Skandalaffaire eines Mäbchenraubes den die römi
sche Polizei gestern vereitelte Eine junge Österreicherin war
nachdem sie von einem Kanonikus namens Mancini ihrer Fa
milie MtfüW Worden war Jahre lang in einem römischen
Wster festgehalten worden Alle Beriuche der Familie den
Anfenihaltsort des Mädchens zu entdecken waren gescheitert
bis endlich gestern die Geheimpolizei die Gesuchte in einem
Kloster zu Rieti vorfand und befreite Die Aebtissin und der
vorgenannte Kanonikus sind wegen Mädchenraubes in Anklage
zustand versetzt worden Mjßz önu ginnn i

Wie das Franks Journ hört soll das neue erleich
terte Gepäck in der Armee zum 1 April künftigen
Zllhres eingeführt werden Die jetzt zur Einstellung kom
menden Rekruten werden daher gehalten sich die sogenann
ten kleinen Montirungsstücke nach den neuen Vorschriften
anzuschaffen So sind u A die Bürsten nach dem neuen
Modell bedeutend leichter und kleiner

Vereitelter Selbstmord Am Mittwoch Nach
mittag gegen 2 Uhr stürzte sich wie aus Paris gemeldet
wird ein 5vjähriger Mann nachdem er den Inhalt eines
Fläschchens getrunken hatte zum Entsetzen der Anwesenden

wm Triumphbogen hinab Erstaunlicher Weife blieb er
auf dem ersten Vorsprung liegen von wo er gerettet wurde
Der Mann hatte sich beim Fall nicht den geringsten
Schaden gethan mußte aber wegen des genossenen Giftes
in das Krankenhaus geschafft werden

Ein Agent Caffarels NamensMonuier der für
diesen zu Wechselschiebungen vorgenommen und wie be
hauptet wird dabei auch seinen Auftraggeber gehörig be
trogen hat ist am 3 ds Mts in Paris festgenommen

mmmol uz MKszN Zv6 m gvttM nzgsg
Kinderbrütmaschine Man schreibt uns aus Paris

In der Wöchnerinneriabtheilung des Spitales Lariboisisre
und in der Entbindungsanstalt sind seit einiger Zeit zur Pflege
der zu früh geborenen Kinder Einrichtungen im Gebrauche die
man uneiaentlicher Wme ihrer Form halber Kinderb rüt
maschine genannt hat Es sind dies einfach Holzwannen
mit einem Glaskasten zugedeckt in welchen die Kmder einzeln
oder zu zweien in einer beständigen Wärme von 3V Grad er
halten werden Neugeborene die nur 1000 bis 1100 Gramm
wogen statt des Durchschn Gew von 2 Kilo und 2 ja 2
Monate zu früh zur Welt gekommen waren sind hier voll
kommen erstarkt Im Spitale Lariboisisre werden die Kinder
Mach in eine Decke gehüllt in der Maternits hingegen voll
ständig gewickelt

Laudrath von Köller der bekannte konservative
Reichstagsabgeordnete tritt am 15 d M sein neues Amt
als Polizeipräsident in Frankfurt a M an

Für die Beauftragten der Berufsgenossen
schaften werden Conferenzen vorgeschlagen wie sie für
die Gewerberäthe einzelner Staaten eingeführt sind Da
durch würde für einen Austausch der bei einzelnen Unfall
Verhütungsmaßregeln gemachten Erfahrungen ein bequemer
Weg geschaffen werden

Die Hugenotten eine Hetzoper In der altenWiedertäuferstadt Münster sind vor einigen Tagen im Stadt
theater MeherbeerS Hugenotten aufgeführt worden Damit
hat aber der Direktor eine schöne Entrüstung hervorgerufen
Her Bericht des Münster schen Morgen Anzeigers lautet wie
folgt Im Stadt Theater wurden gestern Die Hugenotten
gegeben Seit Deeennien ging diese Oper hier nicht in Scene
und mit Recht Es ist eine konfessionelle Hetzoper An Kräf
ten zur Aufführung hat es in der langen Reihe von Jahren
schwerlich stets gefehlt daß sie trotzdem nicht stattfand lag
wohl an dem charakterisirten Inhalt Bei der großen Aus
wahl musikalisch mindestens gleichwerthiger Opern ist es befremd
lich daß die Direktion auch noch diese Oper ausgraben ließ
Fast liegt der Gedanke nahe daß sie ausgesprochene Wünsche
berücksichtigte An Hetzern die den Katholiken gern am Zeuge
flicken fehlt es ja anch hier nicht Die Bestrebungen der
höchsten Autoritäten den kirchlichen Frieden wieder herzustellen
hätten dagegen noch besonders von dem Unternehmen abhalten
sollen

Daß Ordensschwindel Affairen auch auf orientali
schem Boden gedeihen beweist nachstehende kleine Geschichte
welche man sich seit einigen T gen in den oberen Kreisen der
Gesellschaft von Kairo zuflüstert Danach erhielt eine zur Zeit
in Konstantinopel weilende hochgestellte egyptische Persönlichkeit
dortselbst ein Schreiben worin ihr gegen ein Vermittelungs
honorar von 3300 türkische Pfund das Großband des Osmanje
oder des Medschidije Ordens angetragen wurde Unterzeichnet
war das Schreiben von dem Sohne eines hohen türkischen
Hofbxamten Auf eine noch unaufgeklärte Art gerieth der Brief
in die Hände der Behörden und der Briefschreiber wurde vor
das Civiigericht erster Instanz verwiesen wo die Verhandlung
mit Ausschluß der Öffentlichkeit geführt wurde Der Ange
klagte bestritt angeblich die Identität der Unterschrift Ein
Urtheil wurde nicht bekannt gegeben kurz man kann sagen
daß die Angelegenheit ohne daß irgend Jemand arg weh gethan
worden wäre unterdrückt wurde

Wie man dem Nevlogos in Konstantinopel von
der Insel Samothrake meldet treibt sich jetzt im Archipel
ein Segelschiff Namens Brazzera herum daß eine dreißig
Köpfe zählende Räuberbande trägt und ganz häuslich ein
gerichtet ist Während des Tages macht die Bande Spa
zierfahrten auf offener See oder sie liegt mit ihrem Schiffe
irgendwo in einer stillen Bucht vor Anker In der Nacht
überfällt sie dann bald diese bald jene Insel plündert da
die Ortschaften und brandschatzt deren Bewohner Den
türkischen Behörden wollte es bis jetzt nicht gelingen sich
dieses Seeräuberschiffes zu bemächtigen

Amerikanisch An einen Rechtsanwalt in Wiesbaden
ist dieser Tage ein Schreiben aus New Uork eingelaufen in
welchem der folgende erbauliche Passus vorkommt Ich bitte
zu entschuldigen daß Sie die Urkunde so spät erhalten Notar
L der das erste Dokument ausgestellt hatte und dem ich da
her auch gern die neue Ausfertigung überlassen wollte war
in Chicago und verschob seine Rückreise von Woche zu Woche
Nachdem er nun endlich wieder zurück war statteten ihm zwei
seiner Kollegen einen Morgenbesuch in seinem Bureau ab und
schlugen ihn braun und blau so daß er drei Wochen zur Re
paratur aufgelegt werden mußte und auch jetzt noch abge
schmackt genug einherwandelt doch hofft er daß ein schönes
Stück Geld dabei für ihn herausspringt

Das Puppengeschäft in Berlin wie es sich im No
vember und Dezember zu dem Weihnachtsmarkt entwickelt soll
im Kleinverkauf nach Angabe einer Lokalkorrespondenz über 2
Millionen Mark Umsatz erzielen Der Puppenbedarf wird
hauptsächlich durch die Hausindustrie in Thüringen gedeckt
In den Städten Thüringens selbst sind die Faktoreien oder

besser gesagt die Groß Aommissionäre für Berlin ansässig an
welche die Dörfer die ganze Jahresarbeit abliefern Speziali
tät ist Apolda mit seinen Wollpuppen während Planen und
Ilmenau die kleinen Badepüppchen aus Porzellan liefern An
gezogen werden die Puppen zum überwiegend größten Theil
in Berlin bei den Großhändlern selbst

Ist die Verweigerung eines Titels eine Belei
digung Mit dieser Frage hatte sich letzter Tage das Schöf
fengericht zu Stuttgart zu beschäftigen Man schreibt von
dort Major v S hatte Beleidigungsklage gestellt weil bei
einer kürzlich vor dem städtischen Bauschauamt stattgefunde
nen Verhandlung Buchdruckereibesitzer R ihn wiederholt kurz
weg Herrn S nannte und auf seinen Protest Sie haben
von mir nicht als Herr S zu sprechen für Sie bin ich
Eduard v S Major im 7 Infanterie Regiment ich habe das
Patent von S Maj dein König zur Antwort gab Mein
Major sind Sie nicht wir sind hier nicht in der Kaserne Sie
nennen mich Herr R und ich nenne Sie Herr S Der Ver
treter des Privatklägers führte vor dem Schöffengerichte aus
die Verweigerung einer berechtigten Titulatur sei Jedem ganz
besonders aber einem Offizier gegenüber eine Ehrenkränkung
eine straffällige Beleidigung Die Offiziere besäßen eine quali
fizirte Standesehre es sei z B in dem Anstellungspatent
betont daß alle Unterthanen die dem Rang und Stand des
Ernannten geziemende Achtung zu erweisen haben Der Ver
treter des Angeklagten machte dagegen geltend in die juristischen
Begriffe des Strafgerichtsbuchs dürfe kein Unterschied zwischen
bürgerlicher Ehre und Offiziersehre hineingetragen werden
Von einer Verletzung der Ehre könne keine Rede sein solange
dem bürgerlichen Namen die Höflichkeitsbezeugung Herr vor
gesetzt werde Das Schöffengericht erkannte auf Freisprechung
R s und Zuweisung sämmtlicher Kosten an den Kläger Major
v S In der Begründung des Urtheils ist u A gesagt unter
Beleidigung m Sinne des St G B sei die Verletzung eines
Anderen als Menschen und Bürger zu verstehen es müsse ein
Angriff auf den sittlichen Werth des Menschen vorliegen was
hier nicht der Fall sei Selbstverständlich gebe es nur eine die
allgemeine bürgerliche Ehre In der Vorenthaltung eines
Titels könne mir ein Verstoß gegen den guten Ton bezw eine
Taktlosigkeit erblickt werden damit habe sich aber das Gericht
nchti zu beschäftigen
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Die Königl Univsrsitäts Bibliothe ist geHnet von 3 1

Uhr am Montag Dienstag Donnerstag und Freitag von S 12 Uhr
Vormittag und von 2 4 Uhr Nachmittag am Mittwoch und Sonnabend

In den letzten 2 Dienststunden werden an allen Woch ntaqen Bücher aus
geliehen und abgenommen
Kmchzlichc Klwtt für Sah miS Mmidkrmiks m der alten Residenz täglich

3 Uhr unentgeltliche Behandlung
W HciAsth Mauergasse 6

stDUschs AnftÄt M BrSsWm chtt MWg Inspektor Mert n Arbsitsanswg
WerÄMMMgMMiM i ür fremde Reisende ebendaselbst
Kathokschcr Ges Ae wereS W von L 10 in Wille s Restaurant
Kereiu ArmuSschaftsAmd Ab 8 im Paradies
Gesmigüerew Hewm Ab 8 Uhr Gesellschaftsabend Frtedrichstraße S
Turnverein Nk Ab Zusammenkunft mit Damen in Wilke s Restaurant

Montag November Z 8M
V Wschttischer Verein AS 7 N Bibliothek u Lesezimmer im Kronprinz
Entomolozischer Verein fnr Halle zmd mgeg nS AS 8 in der Franziskaner

Halle
Verein ch mai SSner Ab 8 in der Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
Thiemescher NcsMkverei Ab 7 Uebung für Damen AS 8 für Herren w

der Dresdener Bierhak e
Hotel Stadt Verlm Schachabenb
HiMscher Schützend Ab 8 Versammlung im Cafee David
Aathslifcher Gesangverein Ab 8z im Restaurant zum Forsthaus
HaLe scher Turnverein Wends 8 10 Uebung in der städt Turnhalle
CWewerein Harmonie Gesellschaftsabend im Cafe David
Paradies Verein Montags Abends 8 11 Uhr im Paradies
Fachschule der Schuhiuacher Amnmg Montag Abends 8 Uhr in Wilke s

Restaurant
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Berliuee BWse 4 November
Die heutige Börse eröffnete unter kehr günstigen Disposi

tionen Befriedigung über die fortschreitende Besserung im
Befinden des Kaisers sowie umfangreiche Deckungskäufe der
Spekulation befestigten die Tendenz und brachten namentlich
auf dem Montanmarkt ein reges Geschäft zuwege Auch die
Ban ken erzielten Avancen Bahnen litten anfangs dsch konnten
sie sich in der zweiten Börsenhälfte wieder erholen

MsSvkteilSSrse Berlin 4 November Weizen auf Realisationen und
Blanko Abgabe bei regem Geschäft in weichender Preisrichtung loko 155
bis 172 M November Dezember 16t,20 bis 159,50 M Roggen loko
nur bessere Jnlandswaare begehrter Lieferung auf provinzielle Verkaufs
ordres verstauend aber lebhaft umgesetzt loko 113 bis 12 M November
Dezember 120,50 bis 120,75 bis 12 M Hafer loko alle Körten
gut zu lassen Termine füll aber wenig schwächer loks 93 bis 130 M
November Dezember 98 bis98,2S bis 9Z M Gerste geschäftsols loko
100 bis 180 M Rüböl bei guter Frage höher anf wahrscheinliche Er
höhung des Eingangszolles von Oelsrüchten loko ohne Faii M
November Dezember 47 90 bis 48,10bis 43 M Spiritus loko billiger
abgegeben Termine nach höherem Beginn auf stärkeres Angebot ermattend
loko ohne Faß 97,50 mit 70 M VerSrauchsabgabe 35,90 bis 35,20 M
mit 50 M 51 bis 51 50 51 M November Dezember 98 bis 98,40 bis
98,20 M ,Z Petroleum geschäftslos loko November Dezember

M Mehl von Roggen matter tendeuzirt Weizenmehl 00 23,50
bis 22 M 022 bis 20,25 M Roggenmehl 0 18,75 bis 17,25 M 0und 1
17,25 Sis 16,00 M

Preise verstehen sich soseru nicht anders angebeben als bezahlt
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Warschau Wien 269

KksWIaHs PriüMAll BttWtW AMe

BerNn DreSd n
MMenb MlaA

0

5 108 ,40 SG

Rordh Erfurt 4V
Oberlausiker
Ostpr Südbah 5 107,50 bG
Saalbahn I 10c ,25 bM

Weimar Gera 2V 85 50 G

Ausländische Fonds

SMSndisch TifsaS chK risMAssz
LMs iiove

Berltn Drssden
Vreslau Warschau
Dtsch Nordd Lloyd
Halberst Blankenb
Nordhausen Erfurt
Ostpreuß Südbahn
Saalöcchn gar conv

do
Weimar Gera
Werrabahn I LM

do 1LL6

4

5

4

4

4V
4

3V
4

4

4

100,40 B

101, E
100,40 B

101M b

R SI Wisttiv Pri M SWzatio r

Uebersicht der Witterung
Die Temperatur in Celsius Graden war in nachbenannten

Städten folgende Petersburg 3 Memel j 3 Berlin j 8
Hamburg S Chemnitz i 10 München j 6 Paris fehlt

Sachen Mastrtcht
Dux Bodenbach

do 2 Z
do 3 LKaschau Oderberger

do Goldpr
Lronpr RudolfsS
Oestr Fr StaatsS

do von 1874
von 1885do

do
do
do

Ergänz Netz
1 u 2 Z
Goldpr 4

Ptls n Priese 4Südösterr Lomb 3
do neue Zdo Obligat
do Gold

Ungar Nordostbahn 5
Brest Grajewo ind g S
Gr Russ Eisenb g 3
Koslow Woron gar S
Kursk Charkow gar S

do w Lstrl g
Kursk Kiew gar 5

do kleine S
Mosco Kursk gar 4
Mosco Rjäsa gar 4
Rjäsan Koslow gar 4
Rjaschk Morczanskg Z
Südwestbahn gar 4
Transkaukasische g I

do klewe 3
Warschau Teresp g 5
Wladilawkas 4

101,
86,75
86,75

107,90

103
74 90

404 25 dV
330, B
377 75 bg
379,75 G
106,S0 B
99,90 E
7S S0 bG

291, bk
291,25 S
101,70 G

93, i79,70 G
87,70 G

92,80 o

93 G101,90 G
101,90 G
80,80 b
89,50 bE
87,40 bE
93, B80 b Z
63 VT
64,50 bS
93,40 S
77, öS

WechW

Amsterdam 100 s T
London 1 Lstrl S T
Parts 100 Fr 8 T
Mm 100 fi 3 TPetersburg IM SK jZ W

1SS 60 b
20 36 b
80,45

165 75 b
179,95 i

Dividende 1886
Aegypt garant 4 75,40 b
Italien Rente 5 97,60 l
Oesterr Goldrente 4 91,25 bB

do Papierrente 4Vs
do Silberrente 4

8

67,10g,20bB
Rumän große
Russ Goldrents ii 107 90 bB

do do c 4 5 88,20 G
do do 1er 5 88 20 G
do Or ent Anl S 53,70 G
do Prämien 64 5 153,

do do 66 5 138,50 SB
do C B denkr 5 75,10 b
do Curl Psdbr 5 5390 b

Serbische Rente S 77,70 b
Ung Gold s 1000 4 80 80s90b

do do s 500 4 81,40 SB

do do s 100 4 81,70 bB
do Jnvest G A 5 101,60 G
do Papierrente 5 70,20 öB

Z d strie AMt
Hewrichshall S 107,50 G
Dessauer Gasges 12 161, B
Berlin AnHalter M 4V
Freund konv 6 159 bG
Grusonwerk 262,59 bG
Hall Maschinen 10 216, K
Löwe ä Cs 10 340, bG
Zeitzer Maschinen 16 221 bG
Frister Nähmasch 4 35, bG
Cröllwitzer Papiers 15 155,50 G
Eilenb Cattun 0 87 G
Langensalz Tuchs S

Glauzig Zuckers 2 78 SA
Körbisdorf 3 88, BKette Elbeschiff 2 72,90 G
Nordd Lloyd neue
Bazar

5 126,75 G
LV 162, bV

Berl Aquarium 3 66,25 G
do Brotfabrik 12 225,60 G

Deutsche Edison Ges 5 128, bG
Grepptner Werke 4 95, bG
Nordh Tapeten 4 115 bG
Thüringer Salm 3 50, üG
Westphäl St Pr 5 124,50 VG

B Mk Aktien i
Berlwer Kassenv 5gZ 123,90 S

do Handelsg 8 159,60 S
do Maklerver 6 119 SG

103,10 GBraunschw Bank SV
Darmstädter Bank sv 138,50 B
Dessauer Credit 7 162,80 G
Deutsche Bank 9 162,50 ü
Diseonto Comm 11 195,50 ö
Dresdener BanZ 7V 127,75 S
Geraer Credit 5 /2
Geraer Bank 0 79,80 bB
Leipz Creditanstalt 9 175 10 G
Magd Bantv 6 109, bG
Meining Hyp 40 z 4V 97,50 B
Mitteld Crchitbank 5 96,10 bB
Nationalb f Dtschld 4 92,75 bG
Nordd Bank 150, G
Oesterr Credit Anst
Petersb Diskoutob 20lz

do Internat 13
Preuß Bodenkredit 5V 109,70 öS
Pr Ctr Bd 40 o sv 136 G
Reichsbank 134 40 b
Sächsische Ban 5v 110,25 W
Weinmrische Bank 0 52,50 bG

Bergweris miZ HAte AS m
AnHalter Kohle 11 4 184,50 b

Dort Union 13 Bdo St P Lt 67,40 bG
Duxer Kohlen I 76,25 B

do do coiw 36,25 G
Köln Müsen 24,50 B
Kon u Lamah V 90 50 bB
Lauchbammer 70,10 G
Sächs Gußstahl 7 128,25 G

S Th Bra nk B 15

do St Pr 5 o 15
Swlb Zinkhütte 1 35,50 bG
do St Pr S 6 110,10 d

Wssteregew S 158 bB
Deutsche HWotheles PsmidlirZek

Anh D Psa ddr 5 102, G
do do 4 103, B

Goth Pr Pfandör I 3V 105,20 SG
Meining Hypochbr 4 101,30 bG
do Präm Psdbr 4 123,90 bG

Nordd Grdcr Pfdr 5 101,60 E
Pr Bodencr rzv 5 115 30 G
Pr Cent Bod rzd S 115,75 B
Südd Bodencred 4 101,70 G

Leipz Börse v 4 Nov
Sachs Rente
Mtenburg Zettz

3 90,70 b
4V 103, B

Außig Teplttz 4V 102,75 b
Buschtichrad I Em 5 86,10 G
Weuvurg Zeitz 8 180, G
Buschtehrader 122,10 VG
Mg D Credit 9 174,90 G
Leipziger Baiü 136, b
Sächs Bank SVs 110 G
Dörstewitz Rattm 52,25 Ä
S Thür Braimk 15 130 B

do St Pr 5 o 15 133 BB S Th P St Pr 66 BZeitzer Par S A 66, BZuckerraff Halls IS 125,50 G
hall Straßenbahn 5, 125, B
CröllAtKer Papiers 15 155 50 B
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Leipzigerstratze 4 Part und I Tr
früher Markt jetzt Leipzigerstraße 4

Täglich frische ff PfatM und
Spritzkuchen sowie Storchnester
uvd Mutzemaudelu empfiehlt die
Couditorei n Honigkuchen

Fabrik von

Paul Linke
Lessingstraßs 1 Ecke der Wuchererstr

8lIM
ii V k IL s ii

aus der Fabrik ihres Erfinders
Rudolf Scheller in Hitdburghausen

empfehle in 5 Sorten die Tafel zu 6 Teller
Suppe 25 Pfg, in Halle
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Heute Sonntag

MSSS K
L niII w Se tvrilsmppv 0,10
j S ttvr Ä i iL i 0,25k W imv oder WiikÄLi 1ki ii st mit 0 z vrWK e 0,23
isiit oder r it Irk Itvr IZvZIz0 25

H r vI ü A vii oder W A tksvk i I FF 0,35
Vivvi S lZ 0,10SZ t 0,15

im Abonnement ck Gänge SO Pfg

VI Ä S G WlWK jZZ
M ti rtt 8npz v 30 und WisI vSr, inZj

Z 60
MS HMMMjtfVrtt Ivi tz ASilie I und Lir GS

WMWWW
UuMZii öotor

H I K gResonator System Kaps Feurich Apollo etc
stimuiasr

Z Ani 8 uuÄ W SiiA
450 3600 Nd

M U Z MGML

atM M ks Mder
Diese Patent Volks Zither ersetzt die Guitarre sowie auch die Schlagzither bei

solchen Personen die sich ein langjähriges und kostspieliges Studium nicht bieten können
denn man ist nach beigegebener Anleitung in der Lage auf diesem wirklich praktischen
Instrument binnen ca 2 Stunden die schönsten Musikstücke Lieder Arien u s w
Melodie und Begleitung spielen zu können ohne Rotenkenntnisse zu be

sitzen Selbst Kinder erlernen das Spiel auf dieser Zither in kürzester Frist und ist
das Geld welches man hierfür verausgabt durchaus nicht unnütz weggeworfen Die
Patent Volkszither ist ähnlich der gewöhnlichen Schlagzither construirt Nußbaum polirt
und kosten dieselben incl Schule Stimmhammer nd Carton

Nr I mit S Pedalen I Nr mit Pedalen Nr III mit V Pendalen9 Mark j 12 Mark j 15 MarkVersandt erfolgt sofort gegen Nachnahme

Gustav TISMA Hatte a S
Musikwerk Fabrik Untere Leipzigerstratze

Täglich von Morgens S Uhr bis
AbendsaZM Uhr gieöWM nlksöI

tige Smnm umg scltencr Affen
SSugethiere Vögel NepÄlie Fische
Amphibien Blumeuthisre Quallen

Muscheln Cyrallen c
Prachtvolle Schmetterlings und

Käfer Samknlimg

N tp
eierlegendes Säugethier

Entree 30 Pfg Höflichste Einladung
ZW 7ZS m s M ttzr

Wur 6 Colleerte

MU sW L MK k
Montag dm 7 Mm

und folgende Tage

Loneök ie
untcc Mitwirwng

der Operetten Sängerin Fräulein
Ada Wilhelm rom Landes Theater

in Prag
Fräulein Rosa Kelsegg vo n Herzogt

Hof Tbeater in Kaburg

Fränl Clementiue Wilhelma vom
Carl Scbul e Theater in Hamburg,

des Tenoristen Max Schröder vom
Königlichen Hof Theater in Berlin

der Wiener Dlisttisten
Gebr Steid l

und des CapellmeisterS Herrn
Gleisner

Anfang 8 Uhr
Entree 60 Pfg rejervirtcr Platz

1 Mk Billets im Vorverkauf 50 Pfg
und 80 Pfg sind zu y ckien in der
Musikalienhandlung von H rrn Wal
tsr Alban Leip gers ra e 27

Jn Hamburgs Hannover üauuschweig
und Magdeburg waren 39 Concerte von

4WW PeOnen
desuchwonMvM zzg k

Nur K Concerte

Victoria Thealer
Sonntag den S November er
UMiwer Bsck

Montag den November er
Doktor Klans

IZ MoS
FRr dm redaktionellen und Jnseratenthei verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plök sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle

Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 llhr Morgens bis 7 Uhr Abends

ier m 3 Bettsm
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